
  

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
München, 01.04.2022 
 
AWM: Versteigerung von Gebrauchtwaren für die Ukraine-Hilfe 
 
Der Abfallwirtschaftsbetrieb München (AWM) versteigert gebrauchte 
Gegenstände zu Gunsten der Ukraine-Hilfe. Die Live-Versteigerung findet am 
Samstag, 2. April, ab 11 Uhr in der Halle 2, dem Gebrauchtwarenkaufhaus der 
Stadt München, in der Peter-Anders-Straße 15, statt. Die gesamten Einnahmen 
fließen auf das eingerichtete Spendenkonto der Stadt München.  
 
Zum Höchstgebot werden 30 besondere Highlights und gut erhaltene 
Secondhand-Stücke versteigert, die auf den Münchner Wertstoffhöfen oder 
direkt in der Halle 2 abgegeben wurden. Unter den Versteigerungsobjekten 
befinden sich unter anderem ein Rennrad und Designermöbel. Eine Auswahl 
steht online auf der AWM-Webseite (www.awm-muenchen.de), auf Instagram 
(@halle2_muenchen) und Facebook (@GebrauchtwarenkaufhausHalle2). 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Abfallwirtschaftsbetrieb München (AWM) ist mit rund 1.600 Beschäftigten einer der größten kommunalen 
Entsorgungsbetriebe in Deutschland.  
Er leert pro Tag in München mit 155 Müllfahrzeugen über 60.000 Mülltonnen (Restmüll, Papier, Bioabfälle), 
besitzt eine Müllverbrennungsanlage und betreibt im Stadtgebiet zwölf Wertstoffhöfe, eine Biogasanlage und 
das Gebrauchtwarenkaufhaus Halle 2. 
 
Erste Werkleiterin:     Kristina Frank, Kommunalreferentin der Landeshauptstadt München 
Zweite Werkleiterin:     Sabine Schulz-Hammerl 
Pressestelle Kommunalreferat:  Maren Kowitz, Tel.: 233-28640, E-Mail: bdr.kom@muenchen.de 
Pressestelle AWM:     Evi Thiermann, Kathrin Stanner-Junghanns 
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